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Ortskirchen gewürdigt wurde. IDen:-
noch gyab und o1bt auch 1mM brasılıa-
nıschen Epıiskopat Gegner der Befre1i-
ungstheologie, iıhnen z der
NEUE Erzbischof VO Brasılia, : Falcao,
und Weıhbischof Bonaventura Klop-Der Streit um die Befréiungstheologie penburg (Salvador da Bahıa), der In

SeIlit die Theologie der Befreiung wurden, diıe Theologen Hugo Assman, den EIZANSCHNC Jahren immer wieder
1bt, 1St S1e umstrıtten, sowohl 1ın der kan J/on Sobrino un (Justavo (Jutierrez. mıt massıver Kritik den Basısge-
teinamerıkanıschen Kırche W1€e auch In Schon 1m März 983 hatte die Jlau- meınschatten und befreiungstheo-
Europa, sıch ın Kirche und heo- benskongregation dem peruanischen logischen Strömungen hervorgetreten

Wa  — Beıide auch eilnehmerlogıe vielfach kategorische Ablehnung Episkopat zehn „Bemerkungen” 708  an

und emphatısche Zustimmung 101= Befreiungstheologie VO  a Gutlierrez einem Treffen, das unlängst auf Inıtıa-
überstanden. Während der etzten t1ve der Glaubenskommission der bra-übermiuittelt, die VO erweıterten Stän-
fünfzehn Jahre erschien eın CI- dıgen Rat der Bischofskonferenz auf sılıanıschen Bischotskonferenz In Bra-
Sier Entwurf ZU  — programmatıschen wel Sıtzungen 1mM Lauf des Jahres sılıa stattfand. Im Gespräch der elf
„T’heologıe der Befreiung“ VO  — ( 1985 diskutiert wurden, bevor dann Bischöfe und füntzehn Theologen,

Gutierrez) haben sıch ın der Be- die Frühjahrsvollversammlung 1984 denen Je eLtwa AA Hälfte Befür-
freiungstheologie etliche Klärungs- der peruanıschen Bischofskonterenz WOrter und Kritiker der Befreiungs-

über ıne VO  e zahlreichen Bischöfenund Dıtferenzierungsprozesse vollzo- theologie N, prallten dort diıe
SCH (vgl den Überblicksbericht VO schon selt längerer eıt geforderte gegensätzlichen Meınungen offenbar
Hans Zwiefelhofer In August hart auteinander.Verurteijulung des umstrıttenen Befrei-
1982, 389—393). Dıie pannungen ZWI1- ungstheologen SCNH mangelnder Or- Bisher wurde In der brasılianıschen
schen Befreiungstheologen und Teılen thodoxie beriet. Kırche versucht, die unleugbaren
der lateinamerıikanıschen Hiıerarchie Spannungen und Konflikte ohne dıis-
sınd jedoch ebenso geblieben WI1€ die Zu einer Verurteilung VO  —$ Gutlierrez

kam VOT allem aufgrund des Vo- zıplınäre Ma{fnahmen bewältigen.
theologıschen Auseinandersetzungen Allerdings hat Jetzt der Erzbischof
über die Legıtimıität und die Grenzen Lums des Erzbischofs VO  —$ Lıma, Kar-

VO Rıo de Janeıro, Kardınal Eugen10dınal /uan Landazurı Ricketts, nıcht.dieses umtassenden theologischen Der Erzbischof bat Gutierrez aller- de AraynJo Sales, solchen Mafßnah-
Neuansatzes. S1ıe haben sıch, WI1€ INE  $ Zuflucht SC  MMECN, indemdıngs darum, seinen Kurs In Pastoral-einıge Vorgänge A4US den etzten Mo- den beıden Theologen Clodovis Boff

zeıgen, Og wıieder intensi- theologie VO dreı autf Zzwel Jahre und Antonıo0 Moser, die bısher derverkürzen. Unter bekannten europäı-wuerL. Päpstliıchen Unıwnersität Rıo de Janeıroschen Theologen hatten sıch für (3U- lehrten, dıe Mıssıo Canonıca ENLIZOZt1errez VO  S allem arl Rahner und
Die Vorgänge In Peru und Marıe-Dominique Chenyu eingesetzt. und als Grund dafür hre Verwendung

„marxIıstischer Denkkategorien”Brasilien Rahner schrieb Z7WEe] Wochen VOTLT se1-
Ne 'Tod einen Brieft Kardınal Lan- yab Es tällt schwer, dıesen ın Brasılıen

Als Krıstallısatiıonspunkt tür die LNCUC umstrıttenen Schritt nıcht mıt den Au-dazuri Rıcketts (er wurde inzwischenDiskussıion, die eın beträchtliches Öf-
VO  ) der spanıschen Zeitschriftft „Vıda Bßerungen Kardınal Ratzıngers Zur

tentliches Echo fand, erwIies sıch eın Theologie der Befreiung ın /7usam-nueva , ZU 84, veröffentlicht), InVortrag VO Kardınal Joseph Ratzın- dem selne Überzeugung ZU Aus- menhang bringen.
ZET. Der Präftekt der Glaubenskongre- druck brachte, daß die Theologie VO  —_gyatıon trug seıne Bemerkungen ZU  - (sutierrez ganz und SAr orthodox se1l ÜberfremdetBefreiungstheologie 1mM VEISANSCHCNH Es ware schlecht, Rahner, WeEenNnn Befreiungstheologie denSeptember be1 einem Treftfen In Ca:

INa den legıtımen theologischen Plu- Glauben?stelgandolfo VOT, sıch 1m elıseın ralısmus mIıt administratiıven Ma{fßnah-
Zusammen mI1t seiınem Bruder MCOdes Papstes einıge Experten mıt dem

InNne  s einschränken würde.Thema beschäftigten. Veröftentlicht nardo Boff (er dürfte 1m deutschen
Neben Deru konzentrieren sıch dıe zahlreicherwurde der Text Ratzıngers erstmals In Sprachraum aufgrund

der peruanischen Zeitschrift S12a Auseinandersetzungen die Betrei- Übersetzungen der bekannteste Be-
(am 7 84), ohne da{fß dabeı der Au- ungstheologie gegenwärtıg VOT allem freiungstheologe se1ın) hat Clodoviıs
LOr ZENANNL oder Angaben ZUuU  i Qualifi- auf Brasılıen. Dort hatte die Bischots- Boff inzwischen ıne Stellung-

konterenz auf ihrer 19 Vollversamm- nahme Z Kritik des Prätekten derkatıon des Textes gemacht W0rdgn
waren lung 1mM Februar 1981 eın Dokument Glaubenskongregation vorgelegt (vgl
Namentlich ZENANNT werden ın den verabschiedet, 1n dem dıe Theologie den TLext in »I regnOo’, 54) Im
Ausführungen Ratzıngers, dıe In Eu- der Befreiung als „eıne der orıgınären gleichen eft der iıtalıenıschen eIt-
ropa erst durch diıe Veröffentlichung Schöpfungen uUunNnserer Christen“ und schriftt tindet sıch eın Gespräch mi1t
1ın O Gilorn1ı“ Anfang März ekannt als „posıtıver Beıitrag” für die anderen Gustavo Gutlerrez, iın dem dieser SEe1-



2572 Entwicklungen

wird, mu 1m Augenblick noch offenHe  —_ theologischen Weg In den veErsgan- Damıt IST der springende Punkt In der
n  n tüntzehn Jahren Revue passıe- Auseinandersetzung angesprochen: leiben. Man wırd In jedem Fall die
TenNn aßrt und dabe!l auch kurz auf die weıtere Entwicklung In der lateiıname-Die Kontrahenten gehen mi1t eıner schr
Bemerkungen Ratzıngers ZUr Befrei- unterschiedlichen Optik das Phä- riıkanıschen Kırche beobachten mUuSs-

ungstheologie eingeht. Befreiungstheologie heran. sen Be1 dem Treffen DO  - lateiname-

Im entscheidenden Vorwurft. die Dıiıe krıitisıerten lateinamerıkanıschen riıkanıschen Bischöfen mı1ıt dem Präfek-
Theologen verweısen auf den honkreten ten und dem (bisherigen) Sekretär derAdresse wichtiger Vertreter der Be- Ort der Befreiungstheologie, auf die Glaubenskongregation, das VOfreiungstheologıe stıiımmen dıe Bemer- Erfahrung VO  - Armut und Unter- bıs 31 März in der ähe VO Bogotäkungen der Glaubenskongregation drückung, auf hre Einbindung In Pra- stattfand, oll Kardınal Ratzınger, derGutierrez und der Vortrag Kardıinal X15 und Spirıtualıität. Man könne, über die Hauptprobleme der 10Ratzıngers übereın: Die Übernahme

des marxıstischen Verständnisses VO  e
Leonardo und Clodovis Boff, eın sol- wärtigen Theologie referlerte, die Bı-
ches theologisches Projekt nıcht schöfe nachdrücklich die Verant-Geschichte und menschlicher Praxıs mIıt den klassıschen Kategorıien beur- WOrtLung der jeweıligen Episkopatetührt emnach eiıner Verkürzung teiılen; brauche eıne ANSCMESSCNCE un ihrer Glaubenskommissionenund Überfremdung des christlichen

Glaubens In seınen zentralen Gehalten Hermeneutik. Demgegenüber steht innert haben Im übrıgen wurde ın Bo-
die Sıchtweise der Glaubenskongrega- gota nıcht 1Ur über dıe Beifreiungs-(Reich Gottes, Sünde, Erlösung). So

wırd Gutierrez testgestellt, talle t10n, der klare Grenzziehungen theologie gyesprochen, sondern auch
und die Wahrung der verbindlı- über andere brennende Probleme derIn einen Mess1anısmus, der das Wach- chen Glaubenstradition LUn 1St und

SCMN des Gottesreichs auf den Fort- Kırche in Lateinamerıka, 3 die
dıe dabeji dıe Beireiungstheologie als Entwicklung eines Kirchenver-schritt der Gerechtigkeıit in der Gesell-

schaft reduzıere. Gleichzeıitig kritisıert Theologie 1m herkömmlichen Sınn be- ständnısses, für das eın Stichwort WI1IE
urteılt. Eınen deutlichen Akzent „iglesıa popular” steht.das Papıer der Glaubenskongregatıion,

be] dem peruanıschen Theologen hier der Vortrag Kardınal Ratzingers, Auseinandersetzungen die Theo-
der die Fundamente der Beireiungs- logıe der Befreiung spielen sıch Jawerde der normatıven Funktion de$ nıcht 1m lutftleeren Raum ab Im Hın-Lehramts keıine Beachtung geschenkt, theologie und damıt auch ihrer ver-
meıntlichen Fehlentwicklungen weıt tergrund steht dabe1 immer dıe rageseın Verständnıiıs der Kırche der Ar-

IN  —_ tühre logischerweise ZUur Absage stärker 1mM allgemeınen gesellschaft- nach der Haltung der Kırche aNngC-
lıch-kulturellen Umbruch der ach- siıchts der sozlalen, polıtischen unddıe 1erarchie und hre Legıtimıität. konzılszeıt als 1ın der spezıfischen kulturell-relig1ösen Wırklichkeit Da

Leonardo und Clodoviıs Boftt weısen INn lateinamerıkanıschen Sıtuation. teinamerıkas. Irotz oder gerade aber
ihrer Entgegnung auf Kardınal Rat- auch SCN iıhrer Verwurzelung 1m Ia-
zınger den Vorwurt eıner Reduktion teinamerıkanıschen Kontext bedürfte
des Glaubens entschieden zurück; die eıtere Klärungen

notwendig eıner weıteren Klärung der metho-
Befreiungstheologıe habe hre Wur- dischen Eıgenart und der inhaltlıchen
zeln 1mM Deposıtum fıdel, S1E spreche Wann un: INn welcher orm die lau- Akzente der Befreiungstheologie be]
VO Anfang V  _ der „vollen Befrei- benskongregatıon HT: Theologie der der Auslegung der christlichen Bot-
C6  ung und wahre Auch die nN- Befreiung otffiziell Stellung beziehen schafrt.
dente Die en des Glaubens. Diıe
Brüder Bofft betonen dıe „tiefe
Kırchlichkeit“ der Befreiungstheolo-
o1€ und verteidigen die Verwendung
der marxıstischen Analyse als Hılfsmit-
tel 1m Dienst des Glaubens und seiner Dıe zweıte Asıenreise oOnannes
geschichtlichen Forderungen: Man auls
habe nıcht dıe theologischen Inhalte
auf hre marxıstische Auslegung redu- Von der „pazılıschen Heraustorde- ebenso WI1e€e mıt der relıg1öS-
zıert, sondern 1m Gegenteıl den gült1- rung” 1St derzeıt be1 unNns häufig die kulturellen; politischen und soz1ı1alen
gCNHh Gehalt der marxıstischen Analyse Rede (Gemeınnt 1St damıt das wach- Vielgestaltigkeit dieser Regıon, der
ıIn eıinen S$1e übergreifenden theologi- sende wiırtschaftliche Potentıial aslatı- mıt eintachen Formeln schwer beizu-
schen Horizont gestellt. Da{fß In der scher Anraınerstaaten des Stillen (Oze- kommen 1STt.
Beifreiungstheologie Deftfizite und ans, das die Blicke europäischer Polıtı- Gerade dıe Stationen der 2 Aus-
Übertreibungen yebe, wiırd 1mM übrigen ker und Manager immer stärker auf landsreıse Johannes Pauls spiegel-
VO Leonardo und Clodovıs Boff sıch zıiehrt. Demgegenüber weılß man ten diese Vielgestaltigkeit wıder.
ebenso eingeräumt WI1e€e VO  —_ (sustavo VO  - der Lage der Kıirche In dıiıesem Hatte der apst be1ı seiınem eErsten Be-
Gutlerrez; WeEenn die Rıchtung stımme, Raum recht wen1g. Das hängt mıt der such In Asıen dıe Philippinen und Ja-
könne I1a  a Kurven und Kehren auf ZU eıl Minderheitensi- Pan autf dem Programm (vgl
dem Weg akzeptieren. uatıon der Christen Asıen Aprıl KT 168—170), führte ıh dıe


